
Anlass der Tagung ist der zunehmend sichtbar wer-
dende Machtmissbrauch an Universitäten, der jedoch 
weiterhin weitgehend verschwiegen bleibt und dem nur 
sehr zögerlich und unzureichend begegnet wird.

Machtmissbrauch an Universitäten ist kein Einzelphä-
nomen, sondern stellt ein relativ weit verbreitetes und 
strukturell verankertes Problem dar. Ein Großteil der 
Fälle bleibt dabei unsichtbar und verdeckt. Die wenigs-
ten Vorfälle werden gemeldet und aufgeklärt.

Die Tagung siedelt sich in diesem Spannungsverhältnis 
von Verbreitung und Verdeckung sowie bislang unzu-
reichend ergriffenen Maßnahmen zu dessen Abbau an. 
Sie setzt sich zum Ziel, zur weiteren Thematisierung und 
Begegnung des Machtmissbrauchs an Universitäten  
beizutragen.

Im Mittelpunkt der Tagung steht erstens die Auseinan-
dersetzung mit der strukturellen Verankerung und den 
systemimmanenten Verdeckungszusammenhängen von 
Machtmissbrauch an Universitäten. Zweitens werden 
Perspektiven und Maßnahmen zu dessen Abbau disku-
tiert sowie Wege, die die Offenlegung und Aufklärung 
von Machtmissbrauch fördern und ermöglichen.

Programm
9.00 – 9.30 Uhr  
Ankommen und Anmeldung

9.30 – 9.45 Uhr  
Eröffnung

9.45 – 13.00 Uhr  
Machtmissbrauch an Universitäten: 
Strukturelle Verankerungen und Verdeckungen

Prof. Dr. Daniel Leising | TU Dresden 
Machtmissbrauch in der Wissenschaft als Interaktion  
von Persönlichkeits- und Systemeigenschaften  
Prof. Dr. Jana Lasser | RWTH Aachen 
Machtmissbrauch an Universitäten: verbreitet und  
verschwiegen
Sophia Homann | Universität Bielefeld 
Die Vielfalt von Machtmissbrauch in der Wissenschaft

13.00 – 13.45 Uhr 
Mittagspause 

13.45 – 17.00 Uhr 
Machtmissbrauch an Universitäten  
begegnen

Prof. Dr. Martina Winkler | Universität Kiel 
Machtmissbrauch an Universitäten – an welchen  
Stellschrauben müssen wir drehen?
Charlotte von Knobelsdorff | Universität Heidelberg 
GUIDE – Verfahren zum professionellen Umgang bei  
Konflikten und Fehlverhalten an der Uni Heidelberg
AG Schutzkonzept - Institut für Erziehungswissenschaft | 
Universität Mainz 
Machtmissbrauch begegnen: Schutzkonzepte an  
Universitäten. Prozesse, Erfahrungen, Stolpersteine

17 Uhr 
Abschlussdiskussion

Datum

11.10.2024

Tagungsort

Erbacher Hof 
Grebenstr. 24-26 
55116 Mainz

Organisation

Prof. Dr. Cornelia Schweppe  
Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz 
Institut für Erziehungswissenschaft

Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis  
spätestens zum 30.08.2024 unter 
AGSchutzkonzept@uni-mainz.de 
an.

Geben Sie bitte bei der  
Anmeldung Ihren Namen,  
Institution, Anschrift und  
E-Mail-Adresse an.

Sie erhalten dann eine  
Bestätigung.

Tagung
Machtmissbrauch 
an Universitäten
Analysen und Perspektiven

Die Teilnahme an der  
Tagung ist kostenfrei.

11.10.2024 Mainz, Erbacher Hof


